
Evangelische 
Stiftung 
Pfadfinden

EVANGELISCHE

S T I F T U N G
PFADFINDEN

Was kann ich tun, um die Stiftung 
zu unterstützen?
Sich überzeugen lassen und auch andere von der Stif-
tungsidee begeistern.
Spenden oder zustiften und andere dazu »anstiften«.

Was ist eine Spende und was eine Zustiftung?
Spenden werden für den angegebenen Zweck zeitnah 
wieder ausgegeben. Zustiftungen erhöhen das Kapi-
tal der Stiftung dauerhaft. Dadurch hat die Stiftung in 
den folgenden Jahren höhere Erträge und kann mehr 
Projekte fördern.

Wie hoch muss mein Beitrag sein?
Jeder Betrag ist willkommen. 
Ab 2 500 Euro kann eine Berufung zum Mitglied der 
Stifterinnen-/Stifterversammlung erfolgen. 

Alle Beträge sind steuerlich abzugsfähig; Zustiftungen 
sind zusätzlich begünstigt.

Weitere Informationen geben gerne:
Jürgen Hatzfeld, 
juergen.hatzfeld@vcp.de 

Prof. Dr. Ulrich Bauer, 
ulrich.bauer@vcp.de 

Rüdiger Lambrecht, 
ruediger.lambrecht@vcp.de

Kontoverbindung
Evangelische Kreditgenossenschaft Kassel eG, 
Konto 2259, BLZ 520 604 10

Adresse:
Evangelische Stiftung Pfadfinden 
Wichernweg 3
34121 Kassel
E-Mail: stiftung@vcp.de
Internet: http://www.vcp-stiftung.de
Telefon: 0561 78437-12,  Fax: 0561 78437-40



Personen, die in der Stiftung mitwirken
Mitglieder des Kuratoriums sind:
Prof. Dr. phil. Annette Scheunpflug (Vorsitzende), 
Universität  Nürnberg;
Rüdiger Bechstein, 
Mitglied im Präsidium des DEKT;
Jobst Besser, 
Pfarrer und Superintendent i. R.;
Hans-Peter von Kirchbach, 
Präsident der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.;
Steffen Reiche, 
Mitglied des Bundestages;
Prof. Dr. med. Wolfgang Saeger, 
Chefarzt des Instituts für Pathologie am Marienkran-
kenhaus, Hamburg;
Peter von Unruh, 
Direktor beim Hessischen Landtag.

Mitglieder des Vorstands (rechtliche Vertretung, Ver-
waltung und Geschäftsführung) sind:
Vorsitzender: Jürgen Hatzfeld
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. rer. nat. Ulrich Bauer
Beisitzer: Rüdiger Lambrecht

Die Stiftung hat ihren Sitz in Kassel und ist Mitglied 
des Diakonischen Werkes.

Evangelische Stiftung Pfadfinden
»Und wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unter-
ginge, würde ich heute noch mein Apfelbäumchen 
pflanzen« (Martin Luther).

Was den Reformator und den Verband  Christlicher 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP) verbindet, ist die 
Hoffnung, geistige »Früchte« des Lebens für kommen-
de Generationen zu erhalten und weiterzugeben.

Pfadfinden ist mehr als Abenteuer. Der Verband Christ-
licher Pfadfinderinnen und Pfadfinder ist ein Zusam-
menschluss evangelischer Mädchen und Jungen, dabei 

aber offen für konfessionell anders- oder ungebunde-
ne Menschen. 47 000 Kinder und Jugendliche gehören 
unseren Gruppen im ganzen Bundesgebiet an. Pfad-
finden heißt Spaß am Abenteuer und auf Fahrt und 
Lager, aber auch gesellschaftspolitisches Engagement, 
Orientierung am Evangelium,  Schutz von Natur und 
Umwelt, Erziehung zur Demokratiefähigkeit und zum 
Frieden.  

Pfadfinden öffnet die Augen, erweitert den Horizont 
und prägt die Menschen. Um dies weiterzugeben und 
vielen jungen Menschen diese Erfahrungen zu ermög-
lichen, dazu hat der VCP 2003 die Evangelische Stif-
tung Pfadfinden gegründet. 

Die Stiftung wurzelt  in einer über hundertjährigen 
Tradition. Ihre »Früchte« sollen nachhaltig wirken und 
den Gruppen im VCP auch in der Zukunft zugute kom-
men. Dafür brauchen wir eure und Ihre Hilfe!

Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
feiern Geburtstag. 
2009 ist evangelisches Pfadfinden in Deutschland 100 
Jahre alt geworden. Die Pfadfinderinnen feiern ihr 
hundertjähriges Jubiläum 2010 bis 2012. 

Dies sind gute Anlässe für Ehemalige, Freunde und 
Interessierte, Pfadfinden mit einer Spende zu fördern 
oder mit einer Zustiftung das Stiftungskapital zu ver-
mehren.

Zweck und Schwerpunkte der Stiftung
Zweck der Stiftung ist es, Pfadfinden im Sinne des VCP 
ideell und finanziell zu unterstützen. 
Dabei ist unser Schwerpunkt der Aufbau pfadfinderi-
scher Arbeit vor Ort. 


